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Protokoll der Vorstandssitzung  
 
Datum:  8. Februar 2012, 12.15 Uhr – 13.30 Uhr  
Ort:   Sitzungszimmer SonntagsZeitung, Zürich  
 
Anwesend:  Martin Spieler (Präsident), Markus Eisenhut (Protokoll), Colette Gradwohl,  
                         Sylvia Egli von Matt, Daniel Weber 
 
Entschuldigt:  Ariane Dayer, Béat Grossenbacher, Edy Salmina, David Sieber 
 
Traktanden:  1. Gastredner Mitgliederversammlung vom 21. März 2012                                              

2. Neue Vorstandsmitglieder und Vakanz Revisor 

 3. Stiftungsrat des Presserats: KCR-Vertreter 

 4. Qualitätssicherung: Stand TA-Projekt 

 5. Nächster Chef-Talk 

                         6. Varia           

 
 
1.  Gastredner Mitgliederversammlung vom 21. März 2012  
Muntere Diskussion zu Gastredner und Hauptthema der bevorstehenden Mitgliederversammlung.  
Folgende Vorschläge scheitern: Die Affäre Weltwoche/Hildebrand, die Rolle der SDA im veränderten 
Marktumfeld, Social Media in der Schweiz, Online-Strategien der Verlagshäuser. Am Ende sprechen 
sich die Anwesenden für ein Referat von Peter von Matt (aktuell mit „Das Kalb vor der Gotthardpost“ 
auf dem Büchermarkt) zum Thema Tempo in Gesellschaft und Medien aus. Martin Spieler fragt Peter 
von Matt an. Plan B ist ein Talk mit zwei, drei Seitenwechslern, mit Medienmenschen also, die in die 
Kommunikation wechselten (möglicherweise auch wieder zurück). Infrage kommen u.a.: Peter 
Hartmeier, Andreas Durisch, Cathrine Duttweiler, René Zeller. 
  
 
2. Neue Vorstandsmitglieder 
Einerseits scheidet Nick Niethammer aus der KCR-Runde aus, andererseits hat Edy Salmina seinen 
Rücktritt per Mitte Jahr angekündigt. Die Runde ist sich einig, dass Edy Salmina durch einen Vertreter 
von SRF ersetzt werden sollte. Martin Spieler wird Diego Yanez (CR TV) und/oder Liz Borner (CR 
Radio) anfragen. Als Ersatz von Nick Niethammer stehen Rolf Cavalli (CR Blick Online) und Christian 
Dorer (CR Aargauer Zeitung) zur Debatte. Markus Eisenhut kontaktiert beide. 
Volker Strohm, CR Wirtschaftsnetz, zieht sich zudem als Revisor zurück. Martin Spieler kontaktierte 
bereits Philipp Landmark vom St. Galler Tagblatt. Das Feedback steht noch aus. 
 
 
3. Stiftungsrat des Presserats: KCR-Vertreter 
Catherine Duttweiler ist als Vertreterin der KCR aus dem Stiftungsrat des Presserats ausgeschieden. 
Bezüglich Ersatz einigen sich die Anwesenden nach kurzer Diskussion auf Hansi Voigt, CR 
20minuten.ch. Markus Eisenhut fragt an.  

 
 
4. Qualitätssicherung: Stand TA-Projekt 
Markus Eisenhut präsentiert nach dreimonatiger Anwendung erste Erkenntnisse aus dem 
Qualitätssicherungsprojekt des TA. Im Zentrum des Projekts Qualität 2.0 stehen zwei Schritte: eine 
tägliche Frontseitenanalyse mithilfe eines Sets geklärter, ausgewählter Kriterien zur stärkeren 
Verankerung und Konkretisierung des „News-Plus-Konzepts“, sowie eine vierteljährliche, tiefer 
gehende Blattkritik mit ausgefeiltem Fragenkatalog und Stakeholderbefragungen.  
 
 
 



 
 
 
 
Für die tägliche Frontseitenanalyse wurde beim TA folgendes Kriterienset zusammengestellt: 
- News-Plus-Aspekte: neue Fakten, gedrehte Bühne, Analyse, Kommentar/Service 
- Relevanz: externe und interne Relevanz 
- Recherche/Quellen: Zahl, Art der Quelle, Variabilität der Quellen, Quellentransparenz 
- Professionalität: Richtigkeit, Vollständigkeit, Fairness, Trennung von Fakten und Meinung 
- Vermittlung/Verständlichkeit: Gliederung, Ordnung, Verständlichkeit, Prägnanz 
 
Mit der Frontseitenanalyse ist die vertiefe Beurteilung jener Geschichten gemeint, die auf der 
Frontseite des TA in irgendeiner Form stattfinden. Zusammenfassend gesagt, taugt das Kriterienset 
im Prinzip als Messinstrument, es ist im Alltag aber sehr aufwändig und gerade bei eine Tages-
Zeitung täglich kaum umsetzbar. Die Innenwirkung durch diese Analyse ist aber auch bei einer 
teilweisen Anwendung gegeben; die Mitarbeitenden sind bezüglich der Kriterien sensibilisierter, das 
Ergebnis in der Zeitung deshalb qualitativ besser.  
Noch nicht erfolgt ist der zweite Schritt, die tiefer gehende Blattkritik.  
 
 
5. Nächster Chef-Talk 
Der Cheftalk vom 13. November 2011 hatte wegen der zeitlichen Nähe zur Bundesratswahl 
verschoben werden müssen. Der nächste Cheftalk geht nun am 13. März 2012 (17h30) in Zürich über 
die Bühne: Gast ist Tamedia-CEO Martin Kall. Damit für den gebührenden Rahmen gesorgt ist, wird 
die Runde gebeten, für den Anlass bei den CR-KollegInnen Werbung zu machen.  
 
 
6. Varia 
Der Jahresausflug in den Tessin hatte im November mangels Anmeldungen trotz interessantem 
Programm (der Präsident verdankt die hervorragende Arbeit von „Organisator“ Edy Salmina) leider 
abgesagt werden müssen. Die Anwesenden sind sich einig, dass ein jährlicher Ausflug der CR im 
nicht zwingend ist. Die  KCR macht sich deshalb noch keine Gedanken zu einer diesjährigen Reise. 
 
 
 
 

 
 


